
MIT FRÄSMASCHINEN 
VON MIKRON 
ERFOGREICH GESTARTET

Die Firma FräsTech wurde 
im Januar 2003 mit Sitz in 
Balsthal als Einzel“ rma durch 
den jetzigen Geschäftsführer 
Markus Ackermann gegründet. 
Einen Monat später wurde die 
erste Fräsmaschine in Betrieb 
genommen. Heute umfasst die 
Infrastruktur insgesamt vier 

Fräsmaschinen im Hochleis-
tungs- und Hochgeschwindig-
keitsbereich für die Herstellung 
von kubischen Teilen für den 
Werkzeug- und Formenbau so-
wie für den allgemeinen Maschi-
nenbau. Ef“ ziente Werkzeuge, 
Software und Automation mit 
Störungs- und Prozessüberwa-
chung sorgen zusätzlich für hohe 
Wirtschaftlichkeit. Ursprünglich 
als Zulieferer für den Werkzeug- 
und Formenbau hat sich mittler-

weile das Bearbeitungsspektrum 
der FräsTech von Einzelteilen 
und Kleinserien bis hin zur Seri-
enproduktion erweitert.

ERST MIT PALETTEN-
WECHSLERN WIRD 
SERIENPRODUKTION 
WIRTSCHAFTLICH

Ein Dauerläufer bei der Firma 
FräsTech ist die Fertigung von 
Gehäuseteilen für Bankno-
tenleser in Serie. In mit La-
ser geschnittenen Teilen aus 
Stahl 1.4301 müssen kleine 
Bohrungen eingebracht und 
vorhandene Öffnungen auf 
einhundertstel Millimeter Positi-
onsgenauigkeit mit einer Rauheit 
von Ra 0.8 µm (N6) ausgefräst 
werden. Dazu fertigte Markus 
Ackermann 4 Aufnahmen aus 
Aluminium, in die er präzise die 
Umrisse der Laser geschnitte-
nen Teile mit exakt de“ nierter 
Tiefe fräste. So müssen nur noch 
die Teile eingelegt und gespannt 
werden, so dass zeitraubendes 
Positionieren und Einmessen 
entfallen kann. Von Anfang an 

wurde die Fertigung für die 
MIKRON HSM 800 vorgesehen, 
verfügt sie doch über eine Wech-
seleinrichtung mit insgesamt 
4 Paletten in der Dimension 
800 x 600 mm sowie über eine 
Zusatzausrüstung zur Störungs- 
und Prozessüberwachung.

MIT DER RICHTIGEN 
FRÄSMASCHINE DIE 
PRODUKTIVITÄT MEHR 
ALS VERDOPPELT

«Vom Leistungspro“ l her hätten 
wir für diese Bearbeitung 
unsere MIKRON VCE 1000 Pro 
nehmen können» erklärt Markus 
Ackermann, «aber mit einer 
internen Kalkulation sprach alles 
für die MIKRON HSM 800». 
So war die FräsTech allein mit 
der Bearbeitungszeit pro Palette 
um ca. 12 % schneller und dank 
Palettenwechsler der MIKRON 
HSM 800 konnten im Einschicht-
betrieb 5 bis 6 Paletten mehr 
pro Tag bearbeitet werden. Denn 
die Gehäuseteile erforderten 
viele Positionierungen, wo die 
MIKRON HSM 800 ihre dyna-

mische Überlegenheit beim 
Beschleunigen und Abremsen 
voll ausspielen konnte. Das me-
chanische Konzept der MIKRON 
HSM 800 ist zudem für grosse 
und schwere Werkstücke ausge-
legt, so dass auf Anhieb auch die 
geforderte Präzision im Hun-
dertstel-Bereich erzielt wurde. 
Die einfache Bedienung der 
Heidenhain-Steuerung inklusive 
Automation (Zyklusaufruf 320) 
und die geringe Stell” äche inklu-
sive Palettenwechsler runden für 
die Firma FräsTech den durch-
wegs positiven Leistungsumfang 
der MIKRON HSM 800 ab.

«Im Nachhinein können wir 
sagen, dass wir dank der 
kompetenten Beratung von 
Verkaufsleiter Thomas Brauen 
immer den richtigen Kauf-
entscheid getroffen haben, 
um mit Fräsmaschinen von 
GF AgieCharmilles zukunfts-
sicher zu fertigen».

Markus Ackermann, Geschäftsleiter 

und Inhaber der FräsTech.

MIT HIGH-TECH WIRTSCHAFTLICH 
LOW-TECH FERTIGEN
Die Firma FräsTech setzt mit vier Fräszentren von GF AgieCharmilles auf modernste 

Fertigungstechnologien im Bereich HPM (High Performance Milling) und HSM (High Speed Milling). 

«Innovation im Fräsen» lautet denn auch die Devise des Unternehmens am Fusse des Schweizer Jura, 

das mit unkonventionellen Lösungen und hochpräzisen Fertigungsresultaten den stetig wachsenden 

Anforderungen der Kunden gerecht wird.

 Mit vier Fertigungszentren von GF AgieCharmilles konzentriert sich die FräsTech auf das 

Hochleistungs- und Hochgeschwindigkeits-Segment des Fräsens.
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www.fraestech.ch

Brunnersmoosstrasse 9

CH-4710 Balsthal

Schweiz

Fon: +41 (0)62 391 92 44

Fax: +41 (0)62 391 92 45

Kontakt

Markus Ackermann, 

Geschäftsleiter und Inhaber

fraestech@bluewin.ch

Spanlose Bearbeitung

… 1 MIKRON HPM 1350

… 1 MIKRON VCE 800 W Pro

… 1 MIKRON HSM 800 

mit 4fach-Palettenwechsler

… 1 MIKRON VCE 1000 Pro 

mit 2fach-Palettenwechsler

Spannsysteme

Delphin von System 3R

Programmierung

Mastercam für CAD und CAM

Vorausgesetzt, automatische Werk-

zeugwechsler, Kühlschmiermittelauf-

bereitung, Späneentsorgung und 

integrierter Messtaster gehören zum 

Stand der Technik und zum Liefer-

umfang moderner Fräsmaschinen, 

so steht am Anfang der Automation 

normalerweise die Einführung eines 

Referenzsystems. Paletten oder andere 

Nullpunktspannsysteme werden typi-

scherweise eingesetzt, um Werkstücke 

in de“ nierter Position zu “ xieren oder 

zu transportieren. In Kombination mit 

entsprechender Funktionalität der 

Maschinensteuerung oder leistungs-

starker Werkstattmanagementsysteme 

sind Referenzsysteme der unverzicht-

bare erste Schritt zur automatisierten 

Fertigung. Nächster Schritt ist dann 

der Einstieg in die automatische 

Werkstückhandhabung. Preiswerte 

integrierte Wechseleinrichtungen offe-

rieren mit vernünftiger Flexibilität und 

Leistungsfähigkeit ein optimales Preis-

Leistungs-Verhältnis. Sie machen 

aus einem Bearbeitungszentrum eine 

automatische Fertigungszelle, welche 

durch entsprechende Software-Funk-

tionalität in Zellenmanagementsysteme 

z.B. Sigma, integrierbar ist. Für den 

Werkzeug- und Formenbau oder die 

Produktion von sich wiederholenden 

Bauteilen mit Fertigungszeiten von 

typischerweise mehr als 30 Minuten 

pro Palette haben sich solche Systeme 

oft als interessante Alternative zu um-

fangreicheren Automationslösungen 

bewährt.

 Das von der FräsTech fertig bearbeitete Teil 

verdeutlicht die hohe Präzision gegenüber dem 

Teil links.

STICHWORT
PALETTISIERUNG FRÄSMASCHINEN

DAS UNTERNEHMEN
FRÄSTECH 

  Fräsmaschinen von GF AgieCharmilles sind 

auf vielfältige Weise palettisierbar und lassen 

individuelle Lösungen zu. Allen Wechselein-

richtungen gemein ist, dass sie platzsparend 

integriert werden können.

 Eine Palette, bestückt und fertiggespannt 

mit je 12 grossen und 12 kleinen Gehäuse-

Teilen, ist bereit für die Einwechslung in den 

Arbeitsraum der MIKRON HSM 800.

 Eine Palette mit fertig bearbeiteten Teilen 

wird in den Wechselraum der MIKRON 

HSM 800 zurückgeführt, abgelegt und die 

nächste Palette dem Arbeitsraum zuge-

führt. Ein Vorgang der kaum zwei Minuten in 

Anspruch nimmt.

 Entgegen gängigen Firmengep” ogenheiten stieg nicht der Sohn beim Vater ins Geschäft ein, 

sondern Markus Ackermann gründete die FräsTech und Vater Hans Ackermann ist beim Sohn 

angestellt.

 Links das fertig montierte Gehäuseteil mit den im Hundertstel -Bereich gefrästen

Öffnungen. Rechts die unbearbeitet angelieferten Teile.
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